
Schubert, Manfred
Dr.-lng. habil.

.S' chlosserumschüler, 
Diplomingenieur 

für Verfahrenstechnik

Komm. Leiter des Instituts 
für Verfahrenstechnik 
der TU Dresden 

Dresaen 

S ED- Fraktion

Geboren am 30. März 1930 in Reichenstein als Sohn eines Arbeiters. 
Verh. Volksschule, Oberschule - Abitur. 1946-1955 FDJ. 1947 
Praktikant. 1948 FDGB. 1948-1949 Schlosserumschüler im VEB 
Görlitzer Maschinenbau. 1949-1955 Studium an der Technischen 
Hochschule Dresden - Diplomingenieur für Verfahrenstechnik. 
Während des Studiums von 1954—1955 als Hilfsassistent tätig. 1955 
bis 1960 wissensch. Mitarbeiter und Leiter einer großtechnischen 
Versuchsanlage in Sondershausen und Staßfurt. Seit 1960 an der 
Technischen Universität Dresden, Institut für Verfahrenstechnik, 
tätig. 1960-1964 wissensch. Mitarbeiter, seit 1964 mit der Wahr­
nehmung einer Professur mit Lehrauftrag beauftragt, seit 1965 
komm. Leiter des Instituts für Verfahrenstechnik. 1963 Promotion 
zum Dr.-lng., 1967 Habilitation. 1955-1958 Mitgl. der Konflikt­
kommission und 1956-1960 Mitgl. der AGL der Zentralen For­
schungsstelle für die Kaliindustrie Sondershausen. 1957-1959 Abg. 
des Kreistages Sondershausen. 1963-1965 Vors, der Fakultäts­
gewerkschaftsleitung Maschinenwesen. Seit 1963 Vors, des Fach­
unterausschusses „Wärmeübertragung“ der KdT. Seit 1967 Abg. 
der Volkskammer und Mitgl. des Ausschusses für Industrie, Bau­
wesen und Verkehr.
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